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3 OHMSCHE GESETZ 
Der elektrische Leitwert G hat die Einheit Siemens (S) nach Werner von Siemens, deutscher Ingenieur, 1816 bis 1892. 

Der elektrische Leitwert ist das Verhältnis von Stromstärke I zur Spannung U. Er sagt aus, wie gut ein Bau-
element den elektrischen Strom leitet. Besitzt ein Verbraucher z.B. einen kleinen Widerstand, leitet er den 
elektrischen Strom gut. Er hat somit einen grossen Leitwert (G). 

Der Fachbegriff „Widerstand“ wird in zweifacher Hinsicht verwendet. Er bezeichnet zum einen das Bauelement - 
Widerstand - und zum anderen die Eigenschaft eines Materials, dem elektrischen Strom einen Widerstand 
entgegen zu setzen. Üblicherweise wird in der Elektrotechnik jeweils der Widerstandswert von Verbrauchern, 
Bauelementen, Leitungen usw. angegeben. 

IU=
G

 AV =
S

 Bei ohmschen oder linearen Widerständen ist 
die Stromstärke direkt von der Spannung ab-
hängig. Kennzeichnend für dieses Verhalten 
ist die Widerstandsgerade im Koordinaten-
system. Die unterschiedlichen Widerstands-
werte werden aufgrund der verschiedenen 
Steigungen der Geraden erkannt. Das Ver-
halten dieser Widerstände ist unabhängig von 
der Spannungs- bzw. Strompolarität gleich, 
was dazu führt, dass die Kennlinien im 1. 
sowie im 3. Quadranten gleich verlaufen. Aus 
diesem Grund wird für die grafische Darstel-
lung nur der erste Quadrant verwendet. 

  

IG =
U

 AS =
V

 

  

I=U×G A = V×S  
  

1G =
R

 1S=
Ω

 

  

 

Beispiel 1 

Wie gross sind der Widerstand R und der Leitwert G? 

Geg.: I = 0.25A U = 4.5V 

Ges.: R, G 

U 4.5VR = = =
I 0.25A

18Ω
 

I 0.25AG= = =
U 4.5V

56mS
 

Beispiel 2 

Wie gross sind der Strom I und der Leitwert G? 

Geg.: U = 12V R = 15Ω 

Ges.: I, G 

U 12VI= = =
R 15Ω

0.8A
 

1 1G= = =
R 15Ω

67mS
 

Beispiel 3 

Wie gross sind der Strom I und der Widerstand R? 

Geg.: U = 230V G = 28.6mS 

Ges.: I, R 

UI=U×G oder =
R

6.58A
 

1 1R = = =
G 0.0286S

35Ω
 

Beispiel 4 

Wie gross sind die Spannung U und der Widerstand R?

Geg.: I = 5A G = 12.5mS 

Ges.: U, R 

IU=  oder U×R =
G

400V

U 400VR = = =
I 5A

80Ω
 

Beispiel 5 

Wie gross sind die Spannung U und der Strom I? 

Aufgabe nicht lösbar! 

Es sind zwei Werte unbe-
kannt. 

Durch Messen einer dieser 
beiden Werte ist die Auf-
gabe lösbar. 

 

 

 

 

2. Quadrant 1. Quadrant 

3. Quadrant 4. Quadrant 
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Bild 3.1 Ohmsche Gesetz 


